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Kleine Anfrage 

des Abg. Miguel Klauß AfD 

 

Messerangriff durch einen Eritreer in einem Einkaufszentrum in Ulm 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Welche Erkenntnisse zum Tathergang liegen der Landesregierung in Bezug auf den 

Messerangriff in einem Einkaufszentrum in Ulm am 14. Januar 2026 vor? 

 

2. Wegen welcher Straftaten wurden Ermittlungsverfahren eingeleitet? 

 

3. Welche Personenschäden entstanden bei dem Angriff? 

 

4. Was war nach den vorliegenden Erkenntnissen das Motiv für den Angriff? 

 

5. Welche Erkenntnisse liegen über den Täter, insbesondere Alter, Staatsbürgerschaft, den 

Aufenthaltsstatus, die Historie des Aufenthaltsstatus inklusive der erstmaligen Einreise 

in die Bundesrepublik Deutschland, Vorstrafen oder extremistische Gesinnungen vor? 

 

6. Aus welchen Gründen wurde der Täter nicht nach Verbüßung einer vorangegangenen 

Gefängnisstrafe abgeschoben? 

 

 

15.1.2026 

 

Klauß AfD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Wie das Nachrichtenportal „Nius“ am 14. Januar 2026 unter der Überschrift „Messer-Angriff 

in Ulmer Einkaufszentrum: Eritreer mit Schüssen gestoppt!“ berichtete, fand in einem Ein-

kaufszentrum in Ulm ein Messerangriff auf Mitarbeiter eines Elektronikmarktes statt.  

Diese Kleine Anfrage soll die bisher bekannten Erkenntnisse des Angriffs aufhellen. 

 


